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Möbel, die mit Ihnen
wachsen

Verstehen wir uns richtig: Sie selbst wollen ja gar nicht mehr
länger werden, und auch Ihre einzelnen Möbelstücke sollen
nicht etwa an Umfang zunehmen! Ihre Bedürfnisse aber wandeln

sich und wechseln, werden größer.

Ob Sie nun Ihre ersten eigenen Möbel für ein fröhliches,
kombiniertes Studio-Schlafzimmer erwerben oder ob diese

bereits den Grundstock zum Heim Ihrer Familie bilden —

in wenigen Jahren kann das zuwenig sein, was heute genug
und richtig ist. Es darf ruhig zu knapp werden; dies liegt im
Zuge der menschlichen Entwicklung. Niemals aber soll
veralten, was einmal liebevoll geplant und eingerichtet wurde.
Es soll den Keim des späteren Wachstums bilden.

Das war die eine Überlegung, die die Typenmöbel schaffen
ließ. Der weitere Grund besteht in den heutigen Verhältnissen
mit ihren relativ kleinen Räumen und häufigen Umzügen.

Die neuen «Lienhard»-Typenmöbel sind in jeder Beziehung
anpassungsfähig. Sie fügen sich jedem Budget, jedem Grundriß;

sie eignen sich sowohl für das Wohn- wie für das

Schlafzimmer, und sie sind — in ihren schlichten, klaren Formen —

bereit, durch moderne oder antike Kunstwerke, durch Ruhiges

oder Dynamisches zu dem ergänzt zu werden, was Ihre
ureigentliche, persönliche Atmosphäre bilden wird.

Kleine Grundflächen (75/35) lassen sich für jeden Raum
verwenden und kombinieren. Das Zusammenfügen oder
Trennen der Typen geschieht ohne Hilfsmittel. Auf eine
neuartige Weise werden die Elemente absolut genau und
blitzschnell fixiert. Durch neuartige Aufhängung der verstellbaren
Tablare ist ein Lösen der Tablare bei Verschieben der Möbel
ausgeschlossen.
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Die geschlossenen Kästchen lassen

sich mit passenden, offenen
Büchergestellen kombinieren. Eine
beliebige Anzahl der Einzelelemente
kann nebeneinandergereiht,
aufeinandergestellt werden: sie wirkt
immer als Ganzes. Durch verschiedene

Behandlung der Schieber —

furniert, farbig gespritzt, mit einer
Photo oder Landkarte bezogen —

können die Typen der
individuellen Raumbestimmung angepaßt

werden. Derart unterscheiden
sich die Kombinationen einfacher
Grundelemente wohltuend von
allen Dutzendeinrichtungen.
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